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Verknüpfungskästen 

Einführung 

Verknüpfungskästen bieten eine automatisierte und intelligente Verknüpfung der 
Redaktionsinhalte in Form von Kästen (Verknüpfungskästen), welche unterschiedlich 
ausgebildet sein können. 

Voraussetzungen 

Um Verknüpfungskästen auf einer Webseite einbauen zu können, muss die Seite als 
Ordner angelegt sein. Danach steht die Funktion im rechten oberen Teil zur 
Verfügung, wenn eine Seite bearbeitet wird. 

 

Damit Verknüpfungskästen mit Bild und Text auf die jeweilige Seite in der Präsenz 
angezeigt werden, ist es von Vorteil, den Seiten ein Artikelbild zuzuweisen. Es wird aus 
dem zugewiesenen Artikelbild ein automatisierter Ausschnitt im Format 16:9 
gemacht, sollte dieser in der Bildverwaltung der jeweiligen Redaktionsseite nicht 
angegeben worden sein. Eine gezielte Auswahl des jeweiligen Bildausschnitts ist zu 
empfehlen. 

Aktivierung der Funktion 

Mit Klick auf „Verknüpfungskästen“ werden die aktuellen Einstellungen der zu 
bearbeitenden Seiten geöffnet. 

 

Eine Aktivierung der Verknüpfungskästen für eine Seite kann durch Klick auf 
„Verknüpfungskästen“ ausgelöst werden.  
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Folgende Einstellungen stehen zur Verfügung: 

Darstellung 

Drei Darstellungsarten geben vor, wie präsent die realisierten Verknüpfungskästen 
auf der Seite dargestellt werden können. Dabei kann zwischen „Startseite“ - 
grundsätzlich große Verknüpfungskästen -, „Bereichsseiten“ - mittelgroße Kästen - 
sowie „sonstige Seiten“ gewählt werden. Das Aussehen und die Zusammenstellung 
der Kästen ist je nach Darstellungsart sowie der Anzahl der angezeigten Objekte 
abhängig.  

Anzahl der angezeigten Elemente 

Die maximale Anzahl der angezeigten Elemente schränkt die möglicherweise sehr 
große Anzahl automatischer Verknüpfungen ein. So kann das größte automatische 
Raster bis zu xx Elemente aufnehmen und gruppieren. Sind über xx Elemente 
vorhanden, werden dementsprechend die letzten nicht mehr angezeigt. Sie sind dann 
aber auch über die Navigation zu erreichen. Weniger als xx Elemente sind 
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unproblematisch: Sind beispielsweise nur 5 Elemente zu ordnen, greift automatisch 
das Raster für 5 Elemente. 

Art der Zusammenstellung / Auswahl 

Automatische Zusammenstellung: Hier werden alle im aktuellen Verzeichnis 
liegenden Seiten für die Auswahl der Kästen herangezogen. Die Sortierung der Seiten 
orientiert sich an der aktuell eingestellten Sortierung der Redaktionstexte. Es wird 
automatisch die vorgegebene Anzahl von Kästen angezeigt. Befinden sich weniger 
Seiten in der Auswahl als die vorgegeben Anzahl, wird dies berücksichtigt. Vorteil 
dieser Funktion ist die vollständige Automatisierung, falls Redaktionsseiten umsortiert 
oder neue Redaktionsseiten in das Verzeichnis hinzugefügt werden. 

 

Manuelle Auswahl: Mit dieser Einstellung können beliebige Seiten in einer 
beliebigen Reihenfolge als Vorgabe für Verknüpfungskästen gewählt werden. Über „+ 
Verknüpfung hinzufügen“ wird eine Seite durch Klick auf den Seitennahmen zur Liste 
hinzugefügt. Danach kann die Auswahl nach Belieben sortiert oder einzelne Seiten 
entfernt werden. 

  

Speichern 

Alle getroffenen Einstellungen werden erst durch Zwischenspeichern oder Speichern 
geändert. Danach kann die Seite geprüft werden.

© MMCM 2019  Seite  von 4 4


